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Prax istest  für  deutsche Gruppe

Im März beginnt traditionell die 
Saison für die Gymnastinnen, 
und dann gilt es auch für das 
neu formierte Team der Nati-
onalmannschaft, Farbe zu be-
kennen. Verlief die Vorbereitung 
bisher eher in Laboratmosphäre, 
steht nun der Praxistest bevor. 

Nachdem die Vorgänger-Gruppe bei 
den WM 2003 in Budapest die Olym-
pia-Qualifikation verpasst hatte, wurde 
ein völliger Neuaufbau vorgenommen. 
Doch nun steht das neue Team und 
macht nach Aussage von Cheftrainerin 
Livia Medilanski gute Fortschritte. 
Dazu gehören mit Tina Giese (Berlin) 
und Annika Rejek (Leverkusen/Ersatz) 
zwei Gymnastinnen der vorherigen 
Gruppe. Weiterhin die beiden Leip-
zigerinnen Stephanie Lösch und Tina 
Müller, die Berlinerin Doreen Ge-
pert sowie Maika Sourell (Teltow) und 
Juliane Weigel (Bremen), die beide 
schon der Juniorinnen-Gruppe ange-

hörten. Als zweite Ersatz-Gymnastin steht Alexandra 
Romanowski (Leverkusen) bereit. Bis auf Annika (17) 
sind die Gymnastinnen sämtlich 14 und 15 Jahre jung. 
Betreut wird die Gruppe von Bundestrainerin Vera Sila-
jewa.

Weltcup in Minsk als Premiere

Ab April soll sich das neue deutsche Nationalteam auf 
internationalem Parkett präsentieren, voraussichtlich 
wird diese große Premiere das Grand-Prix-Turnier im 
weißrussischen Minsk (21. - 24. April) sein. Die Präsen-
tation der Gruppe wird ganz sicher auch ein Highlight 
bei den Deutschen Meisterschaften im Rahmen des In-
ternationalen Deutschen Turnfestes in Berlin (14. - 20. 
Mai). 
In der zweiten Jahreshälfte sollen die internationalen 
Turniere – insbesondere das „Berlin Masters“ (16.-18. 
September) vor heimischem Publikum – verstärkt dazu 
genutzt werden, um sich für die Weltmeisterschaften 
vom 5. bis 9. Oktober in Baku zu empfehlen. 

Einzelkämpferin nun mit  Verstärkung 

Im Einzel ist Lisa Ingildeeva zwar leistungsmäßig wei-
terhin allein auf weiter Flur aber keine Einzelkämpfe-
rin mehr. Sie hat nach dem Auskurieren ihrer Hüftver-
letzung noch nicht wieder den vollen Trainingsumfang 
erreicht, arbeitet aber intensiv an ihren neuen Übungen. 
Mit ihr trainiert am Schmidener Stützpunkt nun auch 
Darja Stolbin (siehe rechte Seite), in ihrem Heimatstütz-
punkt Halle/Leipzig bereiten sich Luisa Mehwitz und 
Sabrina Zeckert auf ihre ersten großen Wettkämpfe vor. 
Für Lisa Ingildeeva wird es in diesem Jahr darauf an-
kommen, sich stabil zu präsentieren und ihr wahres 
Können bei den wichtigen Wettkämpfen auch abzuru-
fen. Mitte Februar erfolgt eine erste Nominierung für 
alle Turniere des Jahres 2005. 

Nach der 
Show wird’s 
nun ernst 
für das neue 
Team.
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EIN NEUER
ANLAUF IM
WM-JAHR

Die Höhepunkte 2005

04.-06.03.  Grand Prix in Moskau
12.-15. 03. Grand Prix in Kiew 
26.-27. 03. Grand Prix in Thiais 
21.-24. 04. Grand Prix in Minsk 
28.04-02.05.  Grand Prix in Burgas
13.-15. 05. Weltcup in Baku
19.-21. 05. Grand Prix in Holon 
09.-12. 06. EM in Moskau 
29.-31. 07. Weltcup in Warna 
02.-04. 09. Grand Prix in Deventer 
16.-18. 09. Berlin Masters 
05.-09. 10. WM in Baku


